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HERzLICH wILLKoMMEN 
zUM SCHüTzENFEST 
30.08. – 04.09. (S.3)

AUSGABE 04: 25.08.2017

31. AUGUST-4. SEpTEMBER:
Schützenfest in Oppum
1.-2. SEpTEMBER: 
1. Weinfest in St.Hubert
2. SEpTEMBER: 
Kendel-City-Radrrennen  
in St.Hubert

3. SEpTEMBER: 
Seifenkistenrennen 
auf dem Hülser Berg
10. SEpTEMBER: 
Fischeln Open – 
verkaufsoffener Sonntag 
ab 13 Uhr

24. SEpTEMBER: 
Letztes Oldtimertreffen 2017 
auf der Galopprennbahn
7. oKToBER: 
Blues Night 
im Donktreff

voRMERKEN!
SoNNTAG 08.10.

Die Comedy-Show mit vier 
Künstlern und bayrischer Note!

JETzT KARTEN BUCHEN: 
30 Euro inkl. Essen

unter 02151 546808 (AB)
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ENDLICH wIEDER EIN DEUTSCHER MEISTER AUS oppUM BRITISH FLAIR 2017

DEUTSCHER MEISTER BRITISCHE  
LEBENSART 
ENTDECKEN!

SCHüTzEN- UND HEIMATFEST 31.08 BIS 04.09 2017

FüHRUNG DURCH GEISMüHLE

Im Autohaus Essers aus Krefeld 
gibt es Grund zum Feiern: 
Geschäftsführer Andreas Essers ist 
Deutschlands bester Subaru Techni-
ker. Der 49-jährige konnte sich beim 
Finale der Deutschen Subaru Tech-
niker Meisterschaft (DSTM) am 9. 
Juni in Friedberg gegen neun starke 
Konkurrenten durchsetzen. Zwei Vor-
runden hatte er bereits im März er-
folgreich absolviert. 

Der traditionsreiche Familienbetrieb 
ist stolz auf diesen prestigeträchtigen 
Preis, denn er zeigt, dass bei Subaru 
Partner Essers alles richtig läuft. Was 
als kleiner Werkstattbetrieb 1960 
begann, hat sich über die Jahre zu 
einem geschätzten Autohaus mit ei-

Vom 08. bis 10. September 2017 
kann man vor der malerischen 
Kulisse der Burg Linn wieder der 
Britischen Lebensart nachgehen. 
Dann findet das Lifestyle-Event Bri-
tish Flair statt, bei dem zahlreiche 
Aussteller mit typisch britischen 
Qualitätsprodukten wie Wachsjacken 
und Hüten, Accessoires und feinen 
Leckereien wie beispielsweise Sing-
le Malt Whisky oder Fish and Chips 
zum Open-Air-Shopping einladen. 
Ergänzt wird dieses Angebot durch 
die hochwertigen Produkte einer 
typisch britischen Landmesse mit 
Mode, Naturprodukten und Acces-
soires für Haus und Garten, welche 
das Landleben von seiner schönsten 
Seite zeigen. Außerdem locken ein 
vielseitiges Showprogramm.

Für die British Flair 2017 verlosen 
wir fünf mal zwei Eintrittskarten. 
Schicken Sie uns eine E-Mail mit 
dem Betreff British Flair 2017 an  
gewinne@lifejournale.de und nen-
nen Sie uns Ihren Namen mit voll-

Schirmherr: Marc Blondin, MdL
Große Ereignisse werfen Ihre 
Schatten voraus. Hier erfahren Sie 
alles rund ums Schützenfest.

Donnerstag,  31.08. 2017
19:00 Uhr Abholen des Königs und 
Frontabnahme am Pfarrhaus, Haupt-
straße. Abmarsch über Hauptstraße, 
Korekamp, Weetekamp, Neue Flur, 
Korekamp zum Parkplatz vor der 
Gaststätte, „Yellows- Dorfschänke“
19:30 Uhr  Am Schützenbaum: 
Enthüllung des Musketier-Wappens.  
Abmarsch über Korekamp Hauptstra-
ße zum Parkplatz Hauptstraße 24
19:45 Uhr  Flaggenhissung
Eröffnung des Schützenfestes durch 
Brudermeister Michael Kempkes
21:10 Uhr Aufstellung zur Serenade
21:15 Uhr Serenade auf der Haupt-
straße vor der Kirche unter Mitwirkung 
des Oppumer Schützentrommlercorps 
1925 e.V. und des Pfarrorchester St. 
Andreas Gellep-Stratum 1926 e.V.
Freitag, 01.09. 2017
20:00 Uhr Schützen-Rock
Groove Company
Samstag, 02.09. 2017 
18:45 Uhr Antreten am Oppumer 
Friedhof

Wie funktioniert ein traditionelles 
Mühlwerk? 
Welche Technik und wieviel Kraft 
sind erforderlich? Diese und andere 

ner über 4000 Quadratmeter großen 
Ausstellungsfläche entwickelt. Neben 
umfangreichen Weiterbildungsange-
boten für die Mitarbeiter legt das Au-
tohaus zudem großen Wert auf einen 
zielorientierten Service. Das Ergebnis 
sind zufriedene Kunden, die gerne ins 
Autohaus Essers kommen. 

ständiger Adresse. Die Gewinner 
werden benachrichtigt. Die Teilnah-
me an diesem Gewinnspiel endet am 
01. September 2017. Der Rechts-
weg ist wie immer ausgeschlossen. 
Viel Glück!

19:00 Uhr Kranzniederlegung am Eh-
renmal auf dem Friedhof. Abmarsch 
über Am Stockerhof, Hauptstraße 
zum Festzelt
20:00 Uhr Schützen-Wiesen 
Rede des Oberbürgermeisters und 
des Schirmherrn, Königsehrentänze 
Tanz und Musik mit der Band „Hüt-
tenkracher“
Sonntag, 03.09.2017   
07:30 Uhr  Wecken durch das  
Oppumer Schützentrommlercorps 
1925 e.V.
09:45 Uhr  Frontabnahme auf der 
Hauptstraße vor dem Königshaus.
Abmarsch über Hauptstraße, Bud-
destraße zum Festzelt
10:00 Uhr  Gottesdienst im Fest-
zelt
Pfarrer Hans Russmann und Pfarrer 
Hülsdonk, Gospelchor „Family of 
Hope“, Pfarrorchester St.Andreas 
Gellep-Stratum
11:00 Uhr  Musikalischer Früh-
schoppen mit Ehrungen im Festzelt 
Pfarrorchester St. Andreas Gel-
lep-Stratum 1926 e.V. 
Oppumer Schützentrommlercorps 
1925 e.V.
14:30 Uhr Empfang der Ehrengäste 
und Königshäuser

Fragen beantwortet der Mühlenbau-
verein Geismühle Krefeld-Oppum in 
seinen öffentlichen Führungen durch 
das komplett sanierte Denkmal an 
der A57. Erstmals urkundlich erwähnt 
wurde die Mühle 1575. Ihren Betrieb 
stellte sie Ende des 2. Weltkrieges 
ein und wanderte 1959 in den Besitz 
der Stadt Krefeld. Weit über 3.000 
Arbeitsstunden hat der aktive Teil 
des Mühlenbauvereins Geismühle in 
die Renovierung gesteckt. Gekostet 
hat die Rundumsanierung 320.000 
Euro. Die nächsten Termine sind am 
Sonntag, den 03. und 17. September, 
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr. Er-
wachsene zahlen zwei, Kinder einen 
Euro.

DAS oppUMER FEST-HIGHLIGHT

IMMER EIN AUSFLUG wERT

24 Std. – 1440 Min. – 86400 Sek.

Immer für Sie da!

KREFELD

TAXI

EDIToRIAL   

Der Sommer neigt sich dem Ende und 
manch Baum kündigt schon die bunte 
Herbstzeit an. Für Viele die schöns-
te Jahreszeit. Das bedeutet aber 
auch Ferienende und der Schulalltag 
wartet. Liebe Autofahrer: runter vom 
Gaspedal und achtet verstärkt auf 
die Kids im Straßenverkehr – ganz 
besonders auf die Kleinen. Linn und 
Oppum stand und steht im Schüt-
zenfestmodus. In Linn schoss sich 
Friedel Erfurt von den Hubertusjägern 
zum neuen Schützenkönig. Seine 
Mitstreiter Bernd Oden und Peter 
Martin ernannte er daraufhin zu Mi-

LIEBE LESER!

nistern. Erste Amtshandlung von Ehe-
frau Gisela: Jetzt wird Walzer geübt. 
Das alles wird für Jochen Hofer und 
seinem Königshaus in Oppum in gut 
einer Woche der Vergangenheit an-
gehören. Hier steigt ab 31.08. das 
Schützenfest-Finale mit einem neu-
en Veranstaltungskonzept. Man darf 
gespannt sein. Alle wichtigen Ter-
mine finden Sie auf dieser Seite. Im 
Nachbarort Fischeln steigt am 10.09. 

das beliebte „Fischeln Open“ und der 
wichtigste Termin dürfte der 24. Sep-
tember sein. Deutschland wählt. Wir 
fordern Sie auf: gehen Sie zur Wahl. 
Und die Partei mit dem „A“ am An-
fang hat Ihr Kreuzchen nicht verdient.

Lassen Sie es sich gut gehen und  
bleiben Sie gesund 

Ihre Familie Kölker

oppUM LIFE 3

15:30 Uhr Zugaufstellung auf der 
Hochfelder Straße
15:45 Uhr Frontabnahme am  
Königshaus, Hauptstraße
16:00 Uhr  Großer Festumzug  
Hauptstraße, Buddestraße, Kronland-
brücke, Crön, Maybachstraße, Hans-
Bos-Straße, Glindholzstraße, Crön, 
Schlosserstraße, Hans-Böckler-Stra-
ße, Maybachstraße, Kronlandbrücke, 
Hauptstraße, Flaaskamp, Korekamp
Aufstellung zur Parade
17:30 Uhr Parade an der Pfarrkirche 
„Zu den heiligen Schutzengeln“, 
Hauptstraße anschließend über 
Hauptstraße, Buddestraße zum 
Festzelt
18:00 Uhr  Verabschiedung der 
Musikeinheiten im Festzelt
19:00 Uhr  Gratulation der Gast- 
vereine
19:30 Uhr  Unterhaltung & Tanz mit DJ
21:00 Uhr Auszug der Fahnen und 
des Königshauses
Montag, 04.09. 2017 
10:00 Uhr Treffen Gaststätte „Nappis 
Eck“

10:30 Uhr  Frontabnahme und 
Abmarsch zum Festzelt über Crön, 
Buddestraße,
11:00 Uhr Frühschoppen im Zelt mit 
Ehrungen des Königs
13:00 Uhr Gemeinsames Mitta-
gessen der Schützen und Gäste im 
Festzelt
14:00 Uhr Schießen Schüler- Jung-
schützenprinz
15:00 Uhr Königsvogelschießen
20:00 Uhr  Krönungsball 
Verabschiedung des alten Königs-
hauses, Inthronisierung des neuen
Königshauses, Gratulation, Königseh-
rentänze, Tanz mit der Band „Dolce Vita“
22:00 Uhr Großer Zapfenstreich im 
Festzelt Oppumer Schützentromm-
lercorps 1925 e.V, Pfarrorchester St. 
Andreas Gellep-Stratum 1926 e.V.
23:00 Uhr Auszug der Fahnen und 
des Königshauses
Festzelt:  Festplatz Buddestraße an 
der Kronlandbrücke
Festwirt: Theodor Schurf, Obe-
rembter Str. 1, Bedburg
Programmänderungen vorbehalten!

BoTENSUCHE!
Drei Verteilgebiete werden frei!
Infos unter: 0174 / 929 53 30
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DAS HIGHTLIGHT DES JAHRESwAS LANGE wäHRT...  SCHüLERAUSTASCH

DER BANANEN-züCHTER REALSCHULE oppUM oppUMER  
SCHüTzENFEST

Das kann man wohl als „lan-
gen Atem“ bezeichnen:  
Wenn im Oktober Heinz-Martin 
Venten zu seiner Bananen-Pflanze 
schreitet und dort hoffentlich ernten 
kann, hat er fünf Jahre auf diesen 
Moment gewartet. Denn seitdem 
wächst sie in seinem Garten. Hier, 
am Blomekamp, hat er sich hinterm 
Haus ein kleines exotisches Paradies 

Nachdem die Schülergruppe im 
März bereits die Kinder ihrer 
Gastfamilien in Krefeld kennen 
lernen durfte, war die Spannung 
nun groß, wie es in den niederlän-
dischen Familien und der großen 
Partnerschule, dem Bisschoppeli-
jke College Broekhin in Roermond, 
zugehen würde. 
Die Erwartungen wurden nicht ent-
täuscht: Die Sprachbarriere war 
geringer als befürchtet, die Schule 
wesentlich größer und multimedialer 
ausgestattet als die eigene Heimat-
schule und das Kulturprogramm 
machte Appetit auf den schnell zu 
erreichenden kleinen Nachbarn. An-
hand von Bildausschnitten erkunde-
ten die Jugendlichen am ersten Tag 
zu Fuß direkt die Innenstadt Roer-
monds und fanden so großen Gefal-
len an historischen Begebenheiten. 
Am Folgetag ging es dann mit dem 
Intercity nach Amsterdam, um dort an 
der Freien Universität der Geschichte 
des Geruchs auf die Spur zu kom-
men. Nach einem Spaziergang durch 

Die Löschgruppe Oppum hat auf 
ihrer Jahreshauptversammlung 
Bilanz gezogen. 
Sie ist eine von sechs Freiwilligen 
Feuerwehreinheiten in Krefeld. Das 
Einsatzgebiet schließt nicht nur den 
Stadtteil Oppum mit rund 6500 Ein-
wohnern, sondern auch Bockum 
(22.000) und Dießem mit 4500 Mit-
bürgern ein und umfasst damit rund 
15 Prozent der Krefelder Bürger. Die 
Oppumer freuten sich vor allem über 
zwei neue Löschfahrzeuge. Insge-
samt 81 Mal wurden die 33 Feuer-
wehrmänner und -frauen zum Einsatz 
gerufen, darunter auch große Alarme 
wie den Dachstuhlbrand am Franken-
ring am 1. Mai, bei dem ein Mann 
starb. Ende Mai löste eine Brandmel-
deanlage in einem Autohaus am Glo-
ckenspitz aus, wo einige Fahrzeuge 
im Verkaufsraum ausbrannten. Der 
Juni stand ganz im Zeichen von Un-
wettereinsätzen. Zwei Mal wurden die 

Vom 31. August bis zum 04. Sep-
tember feiert die St. Sebastia-
nus Schützen-Gesellschaft ihr 
nächstes großes Schützen- und 
Heimatfest rund um das Königs-
haus unter der Regentschaft von 
Hans-Joachim Hofer. 
Die wichtigsten Spielorte bilden 
hierbei das Königshaus (Pfarrhaus, 
Hauptstr. 14) und der Festplatz an der 
Kronlandbrücke. Neben dem Empfang 
weiterer Königshäuser und einem 
großen Festumzug am Sonntag steht 
natürlich auch der Krönungsball auf 
dem Programm. Am Freitag heißt es 
ab 20 Uhr „Schützen-Rock“ im Zelt. 
Die Karten sind ab sofort erhältlich 
und kosten im VVK 10 Euro. Erhältlich 
u.a. in der Sparkasse Geschäftsstelle 
Oppum.

geschaffen. „Es wachsen natürlich 
auch heimische Pflanzen, aber der 
Fokus liegt auf Gewächsen, die nicht 
hier heimisch sind, wie das Indische 
Blumenrohr oder eben diese Bana-
ne“, sagt der Mann mit dem grünen 
Daumen. Musa Basjoo heißt die Ba-
nanen-Art, zu Deutsch „Japanische 
Faserbanane“. Auch wenn der Name 
etwas anderes sagt, kommt sie ur-
sprünglich aus China. Sie ist die win-
terhärteste aller Arten der Gattung 
Musa, blüht trotzdem aber nur selten 
und auch nur nach milden Wintern. 
„Ich packe sie natürlich entsprechend 
in Fließ ein, im März wird sie dann 
wieder ausgepackt. Da habe ich ge-
sehen, dass da etwas kommt“. 
Essen kann er die Früchte, wenn sie 
denn dann gedeihen, allerdings wohl 
nicht: Wegen der zu kurzen Vegeta-
tionsperiode reifen sie nicht aus und 
sind ungenießbar. „Aber das macht 
nichts, allein der Anblick entschädigt 
dafür.“
Mit der Blüte ist das Leben der über 
zwei Meter großen Pflanze übrigens 
vorbei, aber die Nachfolger sind 
schon gekauft und werden dann hof-
fentlich in fünf Jahren wieder erblü-
hen. Auf ein Neues.

die Stadt hatte Amsterdam weitere 
Fans gewonnen. „Amsterdam gefällt 
mir total gut. Diese Mischung aus 
alt und modern macht das ganz be-
sondere Flair dieser Stadt aus“, re-
sümierte eine Vierzehnjährige. Nach 
so viel Sightseeing kam den Schüler/
innen eine Radtour zu dem Wasser-
sporttag auf den Maasplassen sehr 
recht: Beim Kanufahren und Stand-
Up-Paddling genossen sie die ge-
meinsame Zeit bei bestem Wetter. 

Abgerundet wurde das diesjährige 
Austauschprogramm durch die Teil-
nahme am Unterricht der Partner-
schule. Hier gewannen die Jugend-
lichen Einblicke in ein ihnen fremdes 
Schulsystem. Schneller als erwartet 
hieß es dann schon sehr herzlich Ab-
schied nehmen, nicht ohne sich ge-
genseitig zu versprechen, dass man 
sich weiterhin besuchen wird. „Danke 
für die schöne Erfahrung!“, war ein 
Kommentar nach der Fahrt; ein wei-
terer lautete: „Ich würde immer gerne 
wieder mitmachen!“

© Schremmer, Realschule Oppum

 (vl. Sachbearbeiter Freiwillige Feuerwehr R. 
Tebarts, Branddirektor D. Meißner, D. Naroz-
ny, T. Hoffmann, A. Lamers, P. Trieschmann, 
M. Hansen, F. van Thiel, D. Frenkler, T. Vois 
und U. Schemann)

EHRENAMTLICHE STUNDEN
JAHRESBILANz

STARKER EINSATz FüR STARKE KINDER

Kameraden zur überörtlichen Hilfe in 
den Kreis Wesel alarmiert. Im zweiten 
Halbjahr wurden zwei Weltkriegs-
bomben gefunden. Beide mussten 
sofort entschärft, sodass die Bevöl-
kerung gewarnt werden musste. Die 
Alarmierungen waren zu 2015 rück-
läufig (89). Insgesamt kamen fast 
5120 Stunden zusammen, die die 
Löschgruppe ehrenamtlich und ohne 
finanziellen Ausgleich leistete.

FAST 6000 EURo SpENDEN

Mit diesem Ergebnis hatte Andrea, 
Reiner, Fabian und Maria Blome 
nicht gerechnet: 
Das Benefiz-Turnier „Oppum zeigt 
Herz - starker Einsatz für starke Kin-
der“ brachten einen Spenden-Erlös 
von 5908 Euro – damit wurde die 
Summe des ersten Turniers im ver-
gangenen Jahr fast verdoppelt. Die 
Summe spenden Eltern und Kinder 

Blome dem „Förderverein zugunsten 
krebskranker Kinder Krefeld e.V.“ Das 
Turnier am 24. Juni hatte einen ganz 
besonderen Charakter: Die Turnier-
teams waren bunt gemischt – von 
der B1 des SV Oppum über Teams 
der Feuerwehr oder der Prinzengarde 
bis zu den „Kronkos“ - dem Team von 
geheilten Kindern und ihren Angehö-
rigen. Alle zusammen – Spieler, Hel-
fer, Besucher – erlebten einen wun-
derbaren Tag auf der Sportanlage des 
SV Oppum, die der Verein zur Verfü-
gung gestellt hatte - mit Musik, Po-
ny-Reiten, den großen „Bounce-Bäl-
len“, Kinderschminken… „Was mir 
besonders gefällt ist, dass die Blomes 
von so vielen Menschen unterstützt 
wurden – die zwölf Teams, die am 

Samstag antraten, die Helfer, die sich 
um alles Mögliche gekümmert haben 
– Getränke, Kuchen, Grill… Das ist 
toll, dass alle so zusammenstehen“, 
meint Barbara Stüben (Förderverein 
und Psychosozialer Dienst der HE-
LIOS Kinderklinik): „Es war eine tolle 
Atmosphäre und perfekt organisiert.“ 
Jens Schmitz, der Vorsitzende des 
Fördervereins, ergänzt: „Wir freuen 
uns riesig über den Erfolg und dan-
ken der Familie Blome herzlich für die 

Unterstützung!“ Er sei ein bisschen 
sprachlos angesichts dieses phantas-
tischen und herzlichen Engagements 
der Familie. Wichtig ist aber auch: 
„Wir vom Förderverein sind sehr froh, 
dass wir der Familie Blome während 
der schweren Zeit der Erkrankung 
von Maria helfen konnten. Sie heute 
im Team der Kronkos spielen zu se-
hen, ist super und macht uns Mut, 
unsere Arbeit weiter fortzusetzen“, 
sagt Stüben.
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wENN SCHoN NICHT DURCH KREFELD, DANN DURCH oppUM

op.KoMpAKT „ToUR DE FRANCE“ AUF  
DER BACHERHoFSTRASSE 

NEUE CHANCEN 
BIETEN

SCHüLER 
LAUFEN FüR 
UNICEF 

GESAMTSCHULE oppUM  
KoopERIERT MIT FIRMA KICKARTz

KoopERATIoN zwISCHEN Sv  
oppUM UND KFC UERDINGEN

Sv oppUM: Der SV Oppum startet mit 
18 Teams in die neue Saison. Vier 
Seniorenteams, Alte Herren und 13 
Juniorenteams spielen um Punkte, 
Ruhm und Ehre. Einen guten Start 
erwischten die SVO-Mädchen. Sie 
wurden beim Turnier in Jüchen 
Turniersieger. Im Endspiel konnten 
sie sich gegen St. Tönis durchset-
zen und anschließend den Pokal in 
Empfang nehmen +++ TENNIS: Die 
Herren 70 Doppel Mannschaft des 
Oppumer Tennisclubs um Mann-
schaftsführer Hans-Joachim Ha-
mann hat es auch in diesem Jahr 
geschafft, Bezirksmeister zu werden. 
Alle Spiele wurden bravurös gewon- Zum Start der Tour de France fei-

erten die Nachbarn der Bacherhof-
straße ihr Sommerfest. 
Zum Motto der Tour waren die Küp-
perschen Festspielhallen entspre-
chend geschmückt, mit Rennrädern, 
Wimpeln und den französischen Na-
tionalfarben. Einige Nachbarn kamen 
auch in entsprechender Kleidung. 
Mittags traf man sich zu Kaffee und 
Kuchen, allerdings fehlten die mei-
sten Kinder, da es diverse Schul- und 
Kindergarten Feiern gab. Gegen 19 
Uhr stärkten sich die Gäste bei dem 
Buffet von Partyservice Schroers, be-
vor es danach so richtig los ging. Der 

Die Schüler der Gesamtschule 
Oppum haben mit einem Sponso-
renlauf Geld für Flüchtlingskinder 
gesammelt. 
Im Rahmen der bundesweiten Akti-
on „Wir laufen für Unicef“ wurde am 
Dienstag, 11. Juni, Runde um Run-
de rund um den See im Schönwas-
serpark gedreht. Im Vorfeld hatten 
sich die jungen Läufer Sponsoren 
gesucht, die bereit sind, pro gelaufe-
ner Runde oder für jeden gelaufenen 
Kilometer einen Betrag zu spenden. 
Sponsoren können Eltern, Verwandte 
oder auch Geschäfte sein. Das Ergeb-
nis steht noch aus. „Kaum ein Thema 
beschäftigt uns momentan so wie das 
Schicksal der vielen Flüchtlinge, die 
durch Krieg und Gewalt ihre Heimat 
verlassen müssen. Die Kinder und 
Jugendlichen auf der Flucht leiden 
ganz besonders unter dieser Situati-

Im Rahmen der Berufswegepla-
nung arbeitet die Gesamtschule 
Oppum zukünftig eng mit der Kre-
felder Firma Gebr. Kickartz zusam-
men. 
Die Schüler haben zukünftig die Mög-
lichkeit, die betrieblichen Abläufe und 
die verschiedenen Ausbildungsberufe 
des Tiefbauunternehmens kennen-
zulernen. Schwerpunktmäßig will 
Kickartz Praktikantenplätze im Be-
reich Straßen-, Gleis-, Garten- und 
Landschaftsbau vermitteln. Ober-
bürgermeister Frank Meyer hält die 

Unter einem Dach befindet sich 
in der ehemaligen Hauptschule 
am Danziger Platz die sogenannte 
Abendrealschule der Stadt Krefeld 
sowie die Zweigstelle des Wei-
terbildungskollegs des Kreises 
Viersen (Abendgymnasium). 
Kurz vor den Sommerferien steht für 
manche Schüler endgültig fest, dass 
sie die Schule ohne Abschluss ver-
lassen müssen. Eine weitere Chan-
ce, den Schulabschluss zu erlangen 
und damit später auch den Einstieg 
in einen Beruf, bietet Abendreal-
schule, die entgegen ihres Namens 
die meisten Kurse vormittags anbie-
tet. Hier können Schüler ab 17 Jah-
ren, die die Vollschulzeit erfüllt ha-
ben, im zweiten Bildungsweg ihren 
Schulabschluss (vom Hauptschul-
abschluss bis zur Fachoberschul-
reife) nachholen oder erweitern. Am 
Abendgymnasium können erwach-
sene Studierende in Abendkursen 
die Fachhochschulreife oder die All-
gemeine Hochschulreife erwerben. 
Neu einsteigen können Interessierte 
jeweils zum Semesterbeginn, immer 
nach den Sommerferien oder im Fe-
bruar. Für zugewanderte Studieren-
de gibt es zusätzlich einen zweistu-
figen Seiteneinsteigerkurs, der auf 
die nachfolgenden Semester vorbe-
reitet. Zu beachten sind jedoch die 
jeweiligen Aufnahmebedingungen. 
Weitere Informationen unter www.
weiterbildungskolleg-krefeld.de bzw. 
www.wbk-viersen.de. Anmeldungen 
für beide Weiterbildungskollegs sind 
jederzeit möglich. Für individuelle 
Beratungen ist die Abendrealschule 
unter Tel.: 02151-776373 oder per 
E-Mail an post@weiterbildungs-
kolleg-krefeld.de erreichbar. Das 
Abendgymnasium hat die Telefon-
nummer 02162-51951 und erhält 
E-Mails über info@wbk-viersen.de.

Der SV Oppum hat mit dem KFC 
Uerdingen eine Kooperation abge-
schlossen. 
Hauptbestandteil ist die Trainings-
möglichkeit der Profimannschaft 
des KFC im Sportpark Oppum. Diese 
finden in der Woche außerhalb der 
Trainingszeiten des SV Oppum statt. 
Zusätzlich stellt der SV Oppum dem 
KFC noch zwei Räume in der ersten 
Etage für Physio- und Trainerraum zur 
Verfügung. Zur Vertragsunterzeich-
nung trafen sich die Vorstände beider 
Vereine im Sportpark Oppum. Auslö-

nen, in den vergangenen vier Jahren 
wurde lediglich ein Spiel verloren. 
Die Mannschaft spielt seit Grün-
dung dieser Konkurrenz fast immer 
in der gleichen Besetzung, lediglich 
in diesem Jahr kamen zwei „Neu-
siebziger“ dazu +++ SKAT: Rolf-Pe-
ter Mocken hat das Skatturnier der 
SPD Oppum/Linn in der  Gaststätte 
„Zum Hochfeld“ gewonnen. Mocken 
(2252 Punkte) gewann die Siegprä-
mie von 50 Euro. Der zweite Sieger, 
Werner Hamacher (2223 Punkte) er-
hielt eine Fitnessuhr und die dritte 
Siegerin Annemie Elschner (1899 
Punkte) eine Handybox. Jeder Mit-
spieler bekam einen Preis. Foto (von Vergnügungsausschuss in Person 

von Thomas Wamser hat sich richtig 
Gedanken gemacht, Spiele erdacht 
und das Zubehör gebaut, dass alle 
nur so staunten. Anschließend wurde 
noch das Wissen der Mannschaften 
zum Thema Tour de France abge-
fragt, was von quasi nicht vorhanden 
bis ausgezeichnet ging. Die Siegereh-
rung war noch mal sehr spannend 
und so konnte das Siegerteam sich 
über einen Radführer durch den Nie-
derrhein freuen, das 2.Team bekam 
schöne bunte Fahrradklingeln und 
das 3.Team Alkoholfreies Radler.

Kooperation zwischen Schule und 
Wirtschaft für wichtiger denn je. Er 
sieht den positiven Effekt für beide 
Seiten: „Den Schülern können wir 
frühzeitig Perspektiven aufzeigen, 
und genauso lernt das Unternehmen 
den möglichen Nachwuchs bereits 
zu einem frühen Zeitpunkt kennen“, 
sagte er. Gemeinsam mit Schulleite-
rin Birgit Oelmüllers-Hoff und Rainer 
Matzkus, Geschäftsführer der Firma 
Kickartz, hat er die entsprechende 
Schulpartnerschafts-Vereinbarung 
unterzeichnet.

ser der Zusammenarbeit war die Pro-
blematik des KFC Uerdingen, da man 
nicht über genormte Trainingsplätze 
verfügt, aber jetzt in der Regionalli-
ga natürlich professionell trainieren 
möchte. Der SV Oppum profitiert 
ebenfalls von der Vereinbarung. So 
werden die Fitness- und Physioräume 
auch vom SV Oppum genutzt werden. 
Es wird Freundschaftsspiele beider 
Mannschaften geben, deren Erlöse 
dem SV Oppum zugute kommen und 
noch eine Reihe weiterer Vereinba-
rungen.

FüR DIE GUTE SACHE

GESCHäFTSwELT TRIFFT SCHULE KFC HAT EINE NEUE HEIMAT

links): SPD Ratsherr Willy Bovenkerk, 
Rolf  Annemie Elschner, Werner Ha-
macher und SPD Bezirksverordneter 
Hans Becker +++ 22 Ehemalige der 
damaligen Volksschule 51, heute 
Geschwister-Scholl-Schule am Fun-
gendonk, haben ihre Einschulung 
vor 60 Jahren gefeiert. Zunächst 
war im Restaurant „Röck Stöck 
im Park“ zuerst mal Kennenlernen 
angesagt („Ahh, du bist das!“), an-
schließend wurden dann bis in den 
späten Abend noch viele Erinne-
rungen ausgetauscht. Die Feststel-
lung am Ende: Das muss unbedingt 
– aber nicht erst in vielen Jahren – 
wiederholt werden +++ 

© Stadt Krefeld

    FüR SpäTSTARTER

on. Mit der Aktion setzen sich so viele 
junge Menschen hier in Deutschland 
für Gleichaltrige auf der ganzen Welt 
ein. Dafür sind wir sehr dankbar“, 
würdigt Unicef den Einsatz der jungen 
Sportler. Schulleiterin Birgit Oelmül-
lers-Hoff: „Unsere Schüler erleben 
die Situation der Flüchtlingskinder in 
ihren Klassen hautnah mit, teilen sie 
sich doch mit einigen ihr Klassenzim-
mer. Die Schüler freuen sich, wenn 
sie durch den Benefizlauf etwas zum 
Positiven verändern und Kindern und 
Jugendlichen auf der Flucht helfen 
können.“
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schränkungen, Schlafproblemen und 
der psychischen Belastung. Auch die 
Nahrungsaufnahme wird durch den 
Schluckauf massiv erschwert, sodass 
Mangelerscheinungen auftreten kön-
nen. Die Ursachen für chronischen 
Schluckauf liegen meist im zentralen 
Nervensystem als Folge von Stoff-
wechselerkrankungen oder neurolo-
gischen Störungen. Auch eine Stö-
rung des Magen-Darm-Traktes wie 
ständiges Sodbrennen oder Durchfall 
können Schluckauf auslösen. Zur 
Therapie stehen viele nicht-medi-
kamentöse Methoden zur Auswahl. 
Sie basieren alle auf einer Unter-
brechung des Reflexbogens. Die 
Ratschläge reichen von Luftanhalten, 
Erschrecken, Trinken von Eiswasser, 
Lutschen von Zuckerwürfeln bis zum 
Kühlen und Massieren des Ober-
bauchs, um die gereizten Nerven zu 
beruhigen. Bringt das alles keine Lin-
derung, kann der Arzt Medikamente 
verordnen, die die verschiedenen 
Ursachen bekämpfen sollen. Auch 
alternative Therapien wie Akupunk-
tur, Hypnose oder Psychotherapie 
können erfolgreich sein. Ihre Apothe-
ke vor Ort unterstützt Sie gerne bei 
der Behandlung und Vermeidung des 
Schluckaufs.
Bleiben Sie gesund!
Herzlichst Ihr

Dr. Andreas Hacker
info@hildegardis-apotheke.com

Schluckauf ist lästig, aber zumeist 
harmlos. Allerdings sind mit ihm 
manch abergläubische Erklärungs-
versuche verbunden, etwa auch die, 
dass eine nicht anwesende Person 
an einen denkt. Als Ursache gilt eine 
Reizung zweier Nerven: Nervus phre-
nicus und Nervus vagus. Scharfe Ge-
würze, Alkohol, hastiges Essen oder 
kohlensäurehaltige Getränke können 
einen Schluckauf auslösen. Außerdem 
spielen häufig psychische Faktoren 
wie Lachen, Angst oder Aufregung 
eine Rolle. Durch die Nervenreizung 
kommt es zu einer rhythmischen 
Verkrampfung des Zwerchfells. Dabei 
dehnt sich die Lunge aus und saugt 
Luft an. Das typische „Hicksgeräusch“ 
entsteht, wenn die ausgeatmete Luft 
gegen die geschlossene Stimmritze 
prallt. Probleme kann der Schluckauf 
bei Frühgeborenen verursachen, nach 
einem akuten Herzinfarkt oder wäh-
rend einer Operation. Im Mutterleib 
dagegen scheint er sinnvoll zu sein: 
Bereits ab der achten Schwanger-
schaftswoche hicksen Föten und 
trainieren so die Bauchatmung und 
den Saugreflex. Die geschlossene 
Stimmritze sorgt dafür, dass sie kein 
Fruchtwasser schlucken. Neugebore-
ne hicksen 3000-mal häufiger als Er-
wachsene. Die Frequenz, wie schnell 
ein Hickser auf den anderen folgt, 
ist individuell verschieden – bis zu 
60 Hickser pro Minute sind möglich. 
Chronischer Schluckauf ist dagegen 
selten. Dann leiden die Betroffenen 
aber extrem unter körperlichen Ein-

„HICKS“ – wER DENKT DENN DA AN MICH?

ERFoLGREICH GEKICKT

CUp DER JUNGEN GEHT NACH oppUM

Die Schülerinnen vom Buscher 
Holzweg und die Jungen der Ge-
schwister-Scholl-Schule haben den 
Spardabank-Cup gewonnen.
Bejubelt wurden sie dabei von 600 
Grundschülern, die den Grundschul-
sporttag in der Halle Königshof feierten. 
Beim Finalspiel der Mädchen wollte der 
Titelverteidiger, die Grotenburgschu-
le, natürlich gegen die Herausforderer 
vom Buscher Holzweg gewinnen. Doch 
es kam anders: Zwar hatten die Bo-
ckumerinnen die besseren Chancen, 
das Tor aber machten die Traarerinnen. 
Anna Molls traf in der zwölften Minu-
te. Der Seriensieger der vergangenen 
Jahre berannte nun das Tor, doch 
vergeblich. Es blieb letztlich bei der 
knappen Führung für die Mädels vom 

Buscher Holzweg, die nach 2014 wie-
der jubeln konnten. Fast hätten ihren 
männlichen Mitschüler den Tag per-
fekt gemacht, am Ende mussten sie 
sich dem Cupsieger von 2016, der 
Geschwister-Scholl-Schule, jedoch im 
Siebenmeter-Schießen geschlagen 
geben. In dem rassigen Endspiel stand 
es nach 16 Minuten 0:0, es ging in die 
Verlängerung. Auch hier schenkten 
sich beide Teams nichts. In der ersten 
Minute der Extrazeit erzielte Adam el 
Edghiri den Führungstreffer für den 
Titelverteidiger, nur zwei Minuten spä-
ter reagierte Julius Dittmer nach einer 
Ecke am schnellsten und erzielte für 
den Buscher Holzweg den Ausgleich 
und den Endstand nach der Verlänge-
rung. Im Siebenmeterschießen setzten 
sich die Oppumer dann knapp mit 4:3 
durch. Zur Siegerehrung hatte Andrea 
Hambloch, Geschäftsstellenleiterin der 
Sparda-Bank in Krefeld, die Sieger-T-
Shirts für alle Finallisten mitgebracht. 
Bei der Übergabe der Urkunden und 
Medaillen wurde sie von Jutta Zim-
mermann, Vorsitzende der Sportjugend 
und Dieter Hofmann, Vorsitzender im 
Stadt-Sportbund Krefeld, unterstützt.

GEwINNSpIEL

10.09. - FISCHELN opEN LäDT EIN!

LECKER ESSEN UND GENIESSEN

Das erfolgreiche und beliebte 
Event „Fischeln Open“ entlang 
der auf ca. 800 Metern abge-
sperrten Kölner Straße findet in 
diesem Jahr am 10. September 
2017 statt und steht unter dem 
Motto „Sport und Spiel“. 
Mit 130 Ausstellern melden die Or-
ganisatoren einen Rekordbeteiligung 
bei der 20. Auflage. Erneut erwartet 
die Besucher eine Mischung aus In-
formation, Werbung, Angeboten und 
Dienstleistungen der Fischelner Ge-
schäftswelt. Schwerpunktthema  in 
diesem Jahr ist „Sport und Spiel“, 
sodass die Fischelner Vereine eine 
breite Präsentationmöglichkeit ha-
ben. Auf den Parkplätzen von Aldi 
und Penny sowie im Rathausgarten 

kann man sich vom Leistungsange-
bot überzeugen oder sogar selbst 
aktiv werden. Damit wird auch bei 
der 20. „Fischeln Open“ die Tradi-
tion fortgesetzt, neben  gewerbliche 
Angeboten der Aussteller, auch 
ein breites Spektrum Fischelner 
Vereine, Schulen, Kindergärten 
und karitativer Organisationen zu 

Ab sofort kommen Genießer wie-
der voll auf ihre Kosten. Die neue 
Auflage der „Schlemmerreise mit 
Gutscheinbuch.de Krefeld & Um-
gebung“ ist erschienen. 
Die Macher des blauen Originals 
waren in der Stadt unterwegs und 
konnten beliebte Gastro- und Frei-
zeitanbieter für die Auflage 2017/18 
gewinnen, aber auch neue Geheim-
tipps. Das blaue Gutscheinbuch 
lädtmit 308 hochwertigen 2für1- 
und Wert-Gutscheinen ausgesuchter 
Teilnehmer aus Gastronomie, Frei-
zeit, Wellness, Kultur und Shopping 
zu genussreichen Entdeckungsrei-
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Eine Veranstaltung des

www.werbering-fischeln.dedreesen 

BAUSTOFFE & 
TRANSPORTE 

Kutschfahrten

Hubschrauber-Rundflüge

Gaukler und Straßenkünstler

Hüpfburg

... und vieles mehr!

Bobby-Car-Rennen

Der Familienspaß

Tolles Showprogramm auf 2 Bühnen

So., 11. September 2016
11 bis 18 Uhr / verkaufsoffen von 13 bis 18 Uhr

Ab 18 Uhr 
Parkplatz Rewe Markt

präsentieren. Der Startschuss zur 
Veranstaltung fällt um 11 Uhr. Bis 
18 Uhr findet das Straßenfest mit 
Ständen und Aktionen statt. Viele 
Geschäfte nutzen außerdem ab 13 
Uhr bis 18 Uhr die Gelegenheit für 
einen verkaufsoffenen Sonntag. 
Bummeln und shoppen die attrak-
tive Mischung. 

AUS DEM NACHBARoRT

sen ein. Das Buch ist ab sofort er-
hältlich zum Sonderpreis von 15,95 
Euro statt 19,95 Euro im Handel, un-
ter www.gutscheinbuch.de oder un-
ter der gebührenfreien Bestell-Hot-
line 0800/22 66 56 00

Oder Sie gewinnen eins von  
15 Exemplaren. Beantworten Sie 
folgende Frage: Wie viele Gut-
scheine beinhaltet das Buch? 
Einsendeschluss ist der 
23.09.2017. Einsendungen per 
Mail an: gewinne@lifejournale.de 
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.


